
Erste Erfahrungen mit dem 

Praxisnetzwerk Digitalisierung 
Studium und Lehre 

an der Philosophischen Fakultät der 
Georg-August-Universität Göttingen

Ressourcen:

• Wiss. Mitarbeiter / Koordinator (50%) für drei 
Jahre, Einbettung in das Studiendekanat der 
Fakultät

• Unterstützung durch zentrale Einrichtungen der 
Universität für Digitales Lernen und Lehren, 
Internationalisierung, Hochschuldidaktik sowie 
Studium und Lehre

• Mittel für die Einladung externer ReferentInnen

https://digiphilfak.uni-goettingen.de/praxisnetzwerk/

Erfahrungen und Herausforderungen:

• Gute Akzeptanz bei den DLL aktiven Lehrenden
• Einbindung von Studierenden eher schwierig
• Outreach zu DLL-Passiven schwer zu messen
• Motivierung der TeilnehmerInnen, eigene 

Projekte vorzustellen und einen Input für die 
Gruppe zu geben  

• Nachhaltigkeit und dauerhafte Verankerung in der 
Fakultät aufgrund des Projektcharakters

Strategien: 

• Etablierung eines Praxisnetzwerks zur Förderung 
des Austauschs von Lehrenden und Studierenden

• Gründung einer Steuerungsgruppe zur 
Vernetzung und Koordination schon bestehender 
Initiativen

• Aufbau einer Kommunikationsplattform zur 
Unterstützung von Interaktion und Information

• Geplant: Organisation von E-Learning-Tagen und 
gezielte Ansprache neu berufener ProfessorInnen

Kontakt: Dr. Jörg Wettlaufer
digiphilfak@uni-goettingen.de
digiphilfak.uni-goettingen.de

Projektziele: 

• Förderung des Einsatzes von digitalen Lern- und 
Lehrmethoden (DLL) in Studium und Lehre in den 
Geistes- und Kulturwissenschaften durch 
Austausch und Vernetzung von aktiven 
DozentInnen

• Erhöhung der Sichtbarkeit von DLL in der Fakultät
• Outreach zu Lehrenden und Studierenden, die 

bislang wenig DLL einsetzen

Umsetzung:

• Regelmäßige Treffen im Abstand von zwei 
Monaten zu Themenvorschlägen aus dem 
Netzwerk

• Wechsel zwischen eingeladenen Vorträgen und 
Inputs aus der Gruppe 


